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11. Parkhaus De Kamp, Haarlem (Niederlande)

Bauherr: Stich ting Parkeervoorzieningen Haarlem
Architekt: Dipl.lng. L.C. Röling, Stadtarchitekt
Ingenieur: Van Hattum en Blankevoort BV Beverwi/k
Unternehmer: Van Hattum en Blankevoort BV Beverwijk

Abmessungen und Parkflächen-Anordnung:

Gesamtfläche inkl. Rampen: 10'910m2
Geschossfläche: 1'830m2
Anzahl Geschosse: 6
Anzahl Standplätze: 440; 24.80 m2/Standplatz
Umbauter Raum: 28'912 m3; 65.71 m3/Standplatz
Stützenraster: 7.20 x 17 m
Geschosshöhe im Lichten: 2.10 m
Bauhöhe der Decke: 0.55 m
Rampenneigung: 3.0 o/o; Rampenbreite: 17 m
Parkierungsrichtung: senkrecht, beidseitiges Parkieren
Breite der Fahrgasse: 7 m
Parkfeldgrösse: 2.40 x 5.00 m
Nutzlast (exkl. ständige Lasten): 2.0kN/m2

Bauzeit: 9 Monate
Inbetriebnahme: November 1973

Nutzlasten

Vertikal

1. Gleichmässig verteilte Belastung von 2.0 kN/m2
Es sind keine Reduktionen für die verschiedenen

Stockwerke angewandt worden.

2. Einzellast von 10.0 kN (Wagenheber) auf einer
Oberfläche von 10x10 cm2

Horizontal

1. Bremskräfte: 10.0 kN je Boden
8.0 kN je Boden
6.0 kN je Boden
5.0 kN je Boden

- Oberster Boden
- 4. Stock
- 3. Stock
- 2. Stock und niedriger

Stosskräfte auf Schutzschienen und Brüstungen:
2.0 kN/m' oder eine Einzellast von 20 kN; bei der
Berechnung mit der Einzellast darf die Konstruktion
deformieren: Kalamität.

Wind nach TGB 1972 (Technische Grundlagen
Bauvorschriften).
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Längsdurchschnitt; auf den Neigungen (3 o/o) wird
geparkt

Dieses Parkhaus liegt im Sanierungsviertel de Kamp. Die

räumlichen Verhältnisse waren limitiert und das Bauwerk
musste sich von der Struktur her in die Bebauung der gros-
senteils intakt bleibenden Umgebung einfügen lassen.

Besondere Beachtung fand deshalb die Formgebung. Man

entschied sich für Fassadenplatten aus Zierbeton, und

um die Massivwirkung zu reduzieren wurden die Ecken des

Gebäudes "aufgemacht".

Die Garage baut sich auf aus vorgefertigten Betonstützen,
Balkenelementen und vorgespannten TTP-Platten von
Spanbeton-Ergon. Die Stabilität des Bauwerks wird von
Aufzugschacht und Treppenhäusern in Ortbeton abgeleitet.

(Ing. E.C. Boerma)
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Der stützenfreie Parkraum istgut übersichtlich und
ermöglicht bequemes Einparken
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